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@ Klischee fiir einen Klischeehalter einer Tampondruckmaschine.

@ Die Erfindung betrifft ein plattenférmiges Klischee mit
auf der Oberseite angeordnetem Druckbild fiir den Einsatz in
einem Klischeehalter einer Tampondruckmaschine. Dieses
Klischee wird dadurch fir mehrere kleine Druckbilder geeig-
net, daB mehrere sich nicht (berlappende Druckbiider auf
Sektoren einer Druckbildtragerscheibe angeordnet sind, die
in einer im Querschnitt runden Veriefung des Klischees
drehbar gelargert ist.
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Klischee fiir einen Klischeehalter einer Tampondruckmaschine

Die Erfindung betrifft ein plattenfdrmiges Klischee mit auf der Ober-
seite angeordnetem Druckbild fir den Einsatz in einem Klischeehalter
einer Tampondruckmaschine. '

Die Schwierigkeiten des indirekten Tiefdruckes - Qénénnt Tampondruck -
bei immer wechselnden Druckbildern liegen in den hohen Klischeekosten.

Sind die Druckbilder klein, dann muB dennoch stets ein neues Klischee
erstellt werden.

Es'ist.Aufgabe der Erfindung, ein Klischee der eingangs erwdhnten Art zu
schaffen, das fir mehrere kleine Druckbilder verwendet werden kann.

Diese Aufgabe wird nach der'Erfindung dadurch gelﬁst, daB mehrere sich
nicht {iberlappende Druckbildér auf Sektoren einer Druckbildtrdgerscheibe
angeordnet sind, die ih-'eiﬁéf “im Quefschnitt‘;rundenv_Vertiefung des
Klischees drehbar gelagert ist. ‘ '
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Durch Verdrehen der Druckbildtrigerscheéibe in der Vertiefung des Kli-

schees kann jeweils,das gewiinschte Druckbild in die Druckposition ge-

bracht werden. Dabei richtet sich dann der TampOn in seiner GroBe nach

der GroBe des Druckbildes. Da sich die Druckbilder nicht uberlappen, ist
das Klischee fiir alle Druckbilder verwendbar und es braucht bei einem
Wechsel des Druckbildes nur die Druckbildtragerscheibe in die richtige
Position zum Tampbn gebracht zu werden. Dies erleichtert auqh“das;Arbei-

ten an der Tampondruckmaschine, da die Riistzeiten fiir das WeChseln des
Klischees entfallen. : : :
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Die Position des Tampons kann nach einer Ausgestaltung stets beibehalten
werden, wenn die Ausgestaltung so ausgefiihrt ist, daB die Druckbilder
auf einer Kreisbahn um die Drehachse der Druckbildtrdgerscheibe angeord-
" net sind. Alle Druckbilder kénnen dann leicht unter den Tampon einge-

- stellt werden.

- Das Aufbringen der Druckfarbe wird nach einer Ausgestaltung dadurch
erleichtert, daB die Oberseite der Druckbildtrédgerscheibe biindig in die
Vertiefung der Oberseite des Klischees eingesetzt ist.

Eine Ausgestaltung, die sich gerade fiir die Tampondruckmaschine als
2weckmdBig erweist, sieht vor, daB die Druckbilder auf runden Bereichen
_der Kreisbahn der Druckbildtrdgerscheibe angeordnet sind.

" Ein Optimum in der Bedienung der Tampondruckmaschine wird nach einer
- Ausgestaltung dadurch erreicht, daB die Druckbilder gleich groBe Be-
. -reiche der Druckirdgerscheibe -einnehmen, da in diesem Fall auch der
-Tampon nicht ausgewechselt werden muf. ‘ ’

" Ist dagegen vorgesehen, daB auf der Kreisbahn die Druckbilder unter-

“schiedlich grofie Bereiche der Druckbildtrégerscheibe einnehmen, dann ist o

" das Klischee fiir- unterschiedlich groBe Druckbilder geeignet, es muB
E jedoch gegebenenfalls der Tampon ausgewechselt und an die GroBe des
. vgewﬁ-nschten Druckbildes angepaBit werden. ' '

Eine Ausgestaltuné zur Festlegung der Druckpositionen der Druckbildtré-
gerscheibe sieht vor, daB die frei drehbar gelagerte Druckbildtréger-
scheibe umfangsseitig entsprechend der Verteilung der Druckbilder ver-
teilte . Zentrieraufnahmen fiir die Zentrierspitze einer Spannschraube
tragen und daB die Spannschraube in eine Gewindeaufnahme des Klischees
‘eingeschraubt ist, die von einer Seite des Klischees ausgeht und in die
Vertiefung des Klischees einmiindet. '
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Die Erfindung wird anhand eines in der Zeichnung dargestellten Ausfﬂh¥
rungsbeispiels ndher erldutert. Es zeigt:

Fig. 1 das Klischee im Querschnitt und

Fig. 2 das Klischee in Draufsicht.

Das im Querschnitt quadratische Klischee 10 hat eine ausreichende Dicke,
so daR in seine Oberseite eine im Querschnitt runde Vertiefung 11 einge-
bracht werden kann, wie Fig. 1 zeigt. Diese Vertiefung 11 ist zentrisch
angeordnet und nimmt die Druckbildtrdgerscheibe 13 auf. Die Druckbild-
trdgerscheibe 13 ist in der Vertiefung 11 um die Drehachse 14 drehbar
gelagert. Dazu sind verschiedene konstruktive Losungen anwendbar. Die
Druckbildtrdgerscheibe 13 kann " dabei umfangsseitig entsbrechend der
Verteilung der Druckbilder 15}0,15.1,15.4,15.5 auf der Oberseife ver-
teilt angeordnete Zentrieraufnahhen 19 tragen. In diese Zentrieraufnah-
men 19 wird die Zentrierspitze 20 der Spannschraube 18.eihgefﬁhrt, die
die Druckbildirdgerscheibe 13 in den Druckpositionen fegtlegt.

Bei dem Ausfiihrungsbeispiel sind, wie Fig. 2 zéigt, die . Druckbilder
15.0,15.1 ... 15.4,15.5 gleich groB, d.h.. sie belegen.gleich.groBe runde
Bereiche auf der Oberseite des Druckbildtrégers 13. Diese Bereiche sind
auf der Kreisbahn 16 um die Drehachse 14 soxangeordnet;_daﬂ"sie sich
nicht Uberlappen. Ist der Tampon auf die GrbBe‘diesér.Beréiche abge- -
stimmt, dann lassen sich alle Druckbilder mit den Daten A,B,C,D und 121,

- 122,123,124,125,126 in die Druckposition unterhalb des Tampons einstel- - -

len. Die Zentrieraufnahmen 19 sind am Umfang der Druckbildtrégerscheibe.
13 so angeordnet, daB alle Druckbilder auf die Positidn'des Tampons
ausgerichtet und in diesen Positionen festgelegt werden konnen.

Die Spannschraube 18 ist in die Gewindeaufnahme 17 eingeschraubt, die in
eine’ Seite des Klischees 10 eingebracht ist und in der Seitenwand der
Vertiefung 11 miindet. ' ' -
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Es ist leicht einzusehen, daB die Verteilung der Druckbilder auch anders
sein kann. So konnen auf der Kreisbahn 16 auch unterschiedlich groBe
Druckbilder angeordnet sein. Es ist nur darauf zu achten, daB sich diese
Druckbilder nicht iiberlappen. Die GroBe. des Tampons, der jetzt auswech- .
selbar sein muB, wird dann an die GroRe des gewiinschten Druckbildes, das
sich in der Druckposition befindet, angepaBt.
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Anspriiche

.

Plattenformiges Klischee mit auf der Oberseite angeordnetem Druck-

bild fir den Einsatz in einem Klischeehalter einer Tampondruck-
maschine,

dadurch gekennzelchnet

daB mehrere sich n1cht uberlappende Druckbllder (15.0,15.1,15.4,
15.5) auf Sektoren elner Druckblldtragerschelbe (13) angeordnet
sind, die in einer im Querschnitt runden Vertiefung (1f) des
Klischees (10) drehbar gelagert ist. |

Klischee nach Anspruch 1, o
dadurch gekennzeichnet,

~ daB die Druckbil der (15.0,15.1, 15. 4,15 5) auf einer Kreisbahn (16)°

um die Drehachse (14) der Druckbildtragerscheibe (13) angeordnet 7

-sind.

Klischee nach Anspruch 1 oder 2,

~ dadurch gekennzeichnet, '
daR die Oberseite der Druckblldtragerschelbe (13) bundlg in die

Vertiefung der Oberselte des Klischees (10) eingesetzt ist.
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Klischee nach einem der Anspriiche 1 bis 3,

dadurch gekennzeichnet,

daB die Druckbilder (15.0,15.1,15.4,15.5) auf runden Bereichen -der
Kreisbahn (16) der Druckbildtragerscheibe (13) angeordnet sind.

Klischee nach einem der Anspriiche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet,

daB die Druckbilder (15.0,15.1,15.4,15.5) glelch groBe Bereiche
der- Drucktradgerscheibe (13) einnehmen.

Klischee nach einem der Anspriiche 1 bis 4,
dadurch .gekennzeichnet,
daB auf der Kreisbahn (16) die Druckbllder unterschiedlich groBRe

.Bereiche der Druckbildtrédgerscheibe (13) einnehmen.

Klischee nach einem der Anspriiche 1 bis 6,

dadurch gekennzeichnet,

daR die frei drehbar gelagerte Druckbildirégerscheibe (13) umfangs-
seitig éntsprechend der Verteilung der Druckbilder (15.0,15.1,15.4,

15 5) verteilte Zentrieraufnahmen (19) fiir die Zentrierspitze (20)

_einer Spannschraube (18)- tragen und

daB die Spannschraube (18) 1n eine Gew1ndeaufnahme {17) des Kli-

schees (10) eingeschraubt ist, d1e von einer Seite. des Klischees
(10) ausgeht und in die Vertlefung (11)- des Klischees (10) einmiin-

det.



0140384 "
171

14
I

|
A7 SNANNNANNNNNN
TIAIS LU V1111l

12

Fig 1

1m0

150

N\ |12

—~—77




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

